
Solo Blox 
Brodifacoum Köderblock | Rodentizid Antikoagulans (2. Gen.)  
 

PRODUKTÜBERSICHT 
Produkttyp Rodentizid-Köderblock (gebrauchsfertig) 
Wirkstoff Brodifacoum 0,005 % (2. Gen. Antikoagulans) 
Wirkung Stärkstes Antikoagulans – 1 Aufnahme kann 

letale Dosis sein 
Zulassung CH-2014-0022 
Hersteller Bell Laboratories, Inc. / Bell Laboratories 

Netherlands B.V. 

ZIELSCHÄDLINGE 

• Ratten (Rattus norvegicus, Rattus rattus) 
• Hausmäuse (Mus musculus) 
• Geeignet bei Resistenz gegen andere Antikoagulantien 

GEEIGNETE EINSATZORTE 

• In gesicherten Köderstationen im Innen- und Aussenbereich 
• Starker Befall oder Resistenz gegen andere Wirkstoffe 
• Lager, Kanalisation, Gebäude mit starkem Nagetierbefall 

VERBOTENE / UNGEEIGNETE EINSATZORTE 

• NUR in Köderstationen – NIEMALS offen auslegen! 
• Kein Zugang für Kinder, Haustiere, Wildtiere 
• Nicht in Gewässernähe (Sekundärvergiftung!) 
• Schwangere NICHT mit Produkt arbeiten lassen (hochpotent) 

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG (PSA) 

✔  Schutzhandschuhe (Nitril/Gummi) – Pflicht 
✔  Hände nach Arbeit gründlich waschen 
✔  Nie ohne Handschuhe anfassen 

ERSTE HILFE 

• Einatmen: Frischluft; bei Symptomen Arzt aufsuchen 
• Hautkontakt: Sofort mit Seife waschen 
• Augenkontakt: 15 Min. spülen, Arzt aufsuchen 
• Verschlucken: SOFORT Arzt! Gegenmittel: Vitamin K1 – Tox 

Info: 145 

DOSIERUNG / ANWENDUNG 

Ziel Menge Hinweise 
Mäuse 1–2 

Blöcke/Station 
Alle 3–5 m eine Station 

Ratten 2–4 
Blöcke/Station 

Alle 5–10 m eine Station 

Kontrolle 3–5 Tage Verbrauch prüfen, Kadaver sammeln 
Brodifacoum: STÄRKSTES verfügbares Antikoagulans. Tote Tiere täglich 
einsammeln – HOHES Sekundärvergiftungsrisiko! 

KRITISCHE WARNUNGEN 

⚠  EXTREMES SEKUNDÄRVERGIFTUNGSRISIKO – für Adler, 
Falken, Füchse, Hunde, Katzen! 
⚠  SEHR HOCH TOXISCH: LD50 oral Ratte < 5 mg/kg 
Körpergewicht! 
⚠  Gegenmittel Vitamin K1 – sofort Arzt verständigen bei 
Exposition! 
⚠  Nur einsetzen wenn andere Antikoagulantien versagt haben! 

HÄUFIGE FEHLER VERMEIDEN 

✗  Falsch ✓  Richtig 
Offen auf Boden auslegen NUR in gesicherten Köderstationen – 

keine Ausnahme! 
Kadaver liegen lassen Täglich einsammeln – 

Sekundärvergiftung für 
Greifvögel/Füchse! 

Als Erstmittel einsetzen Brodifacoum ist Mittel der letzten Wahl 
– primär bei Resistenz 

Station nicht sichern Stationen kindersicher und tiersicher 
verschliessen 

TIPPS FÜR TECHNIKER 

• Brodifacoum bei Resistenz gegen Bromadiolone oder Difenacoum 
einsetzen 

• Sekundärvergiftungsrisiko dokumentieren und Auftraggeber 
informieren 

• Kadaver in dichten Plastikbeuteln entsorgen – nie in Kompost 
oder offene Tonne 

• Wirkung nach 4–10 Tagen – Geduld bei Monitoring 
• Einsatz dokumentieren: Menge, Datum, Ort, Kadaverfunde 

ECOTOX  •  Internes Dokument  •  Basis: SDB Solo Blox (09.06.2023)  •  Ersetzt nicht das offizielle Sicherheitsdatenblatt am Einsatzort 


